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TaasFischereieigenrevierFeistritz- dern und neuerdings auch Gänse-
.fl-/bach(PittenJllz) liegtimsüd- . Ausreichender Bestand an sägern und Mink bewirken hohe
lichen Niederösterreich und ist ein kleinen Bachforellen (die alle Entnahmen an Fischen und stehen
reines Salmonidengewässer, in dem aus natürlicher Reproduktion im Gegensatz zu Troutcheck, Co-
Bachforellen und I(oppen heimisch stammen) und zahlreiche cooning, Schutzprogrammen fir
sind. Koppen. Krebse und Flussperlmuscheln, und

Die struktur des Gewässers ist nur ;1,'"*f:'15:lffi,ffi::" 
t- 

il*f;ä i;:?'#T:ä 
^i,]",1,,11?teiiweise als natür1ich (vor a11em die . Einige kapitale Forellen Diese solien die Wirtschaftlichkeit

kleineren Seitenbäche) zu bezeich- . Einige zugewanderte oder der heimischen Fischerei erhöhen,
nen. Im Hauptgerinne befinden sich aus Fischteichen entkommene damit mehr von diesem gesunden
in manchen Streckenabschnitten Regenbogenforellen Lebensmittel auf den Markt kom-
naturferne Verbauungen. Ebenso men kann und somit vielleicht der
schützen Geschiebesperren in überfischung der Meere und der
größeren Zubringern Gebäude und Weitere Befischungen in den Folge- Massentierhaltung in Fischfarmen
Ortschaften vor Vermurungen. jahren zeigten keine Verbesserun- ein wenig Einhalt bieten kann.

Ein Fischbesatz erfolgt seit ca. ro ?;löiT-1*t'"":ffi:"r:ffJfiX"il Die wasserrahmenrichtlinie - mit
Jahren nicht mehr. Zahlreiche einem naturnahen Seitenbach die dem Ziel der Fischpassierbarkeit
Querbauwerke konnten in den Steinkrebse verschwunden. * versus Ausbau von Kleinkraftwer-
letzen Jahren entfernt werden und ken zur Steigerung der Energiepro-
eine naturnahe Gewässergestaitung Zusammenfassend kann festge- duktion. Gerade die Errichtung von
trug zu einer deutlichen Verbesse- halten u'erden, dass die enthaltene Kleinkraftwerken beeinträchtigt
rung des Lebensraumes Wasser bei. Fischbiomasse keineswegs mehr die Fischerei massiv, da zwar durch
Die l(analisation wurde lange vor dazu geeignet ist, Lizenzen zt Restwassermengen weitgehend öko-
dem Fischrückgang abgeschlossen. verkarLfen. Unsere langjährigen Li- logisch intakte Gewässer verbleiben,
Fischsterben durch fischschädliche zenznehmer (eine Familie bereits aber die Fischlebensräume beson-
Einleitungen und Fischseuchen in dritter Generation) haben keine ders fur kapitalere Forellen verloren
blieben aus. Lizenzen mehr gelöst, neue Lizenz- gehen. Darüber hinaus gelangen

nehmer konnten nicht mehr gewon- Beutegreifer bei geringeren Wasser-
An fischfressenden Vögeln ist seit nen u'erden. tiefen leichter zu ihren Fischen.
jeher der Schwarzstorch beheimatet
und in den letzten fahren mussten IneinerKulturlandschaftbestehtein Neben dem wirtschaftlichen Scha-
sich die Fische und die Fischer, auch sehr sensibles Verhältnis zwischen den für den Eigentümer (ca. B.ooo.-
an den Fischreiher gewöhnen. Fischen und deren Räubern. Da sich €llahr), die entschädigungslos

praktisch kein Gewässer mehr im hinzunehmen sind, ist noch die
Ab dem lahr zoro berichteten die Naturzustand befindet, kann man Stellung einer Fischereiaufsicht
Lizenznehrner, dass in den letzten auch nicht erwarten, dass sich die sowie die Bezahlung von Steuern
beiden fahren ein dramatischer Räuber wie in einer Naturlandschaft und Fischereirevierbeiträgen für die
Rückgang am Fischbestand statt verhalten. A1le wissen wie rasch sich Allgemeinheit eine Selbstverständ-
fand, da der Fischmarder (unzäh- Tiere opportunistisch verhalten und lichkeit.
lige Fährten und Losungen) die so leichte Beute machen können.
Reviere ausräumt. Darüber hinaus Vergrämungsmaßnahmen bewir- Die Fische haben in der Naturschutz-
wirken sich offenbar die Fischrück- ken oft den gegenteiligen Effekt, da szene keine Anwälte und somit
gänge im Mittel- und Unterlauf sie nur einen vermehrten Energiebe- anscheinend auch keine Rechte.
(Reiher, Fischmarder, Korrrioran) darf mit sich bringen und somit den Gemeinsam mit l(rebsen und Mu-
auf unsere Gewässer aus, da fast Fraßdruck steigern. scheln können sie sich nicht (put-
keine laichfähigen Forellen in den zig) in Szene setzen und bieiben so
Oberlauf aufsteigen können. Zahlreiche h,U-S*rd*rpri:{;raffirn-äil im wahrsten Sinne auf der Strecke.
Eine elektronische Befischung im sind $flbnsiclrtiich k*trtratrlroeXutrei:i';:

lahr zon mittels ausgebildetem Be- Bericht: DI Christian Berner
dienungspersonal ergab leider ein Schonung und Ansiedlung von
trauriges Bild: Kormoranen, Reihern, Fischmar-
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